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MSB Damen-Rangliste Auflage 2025 – Brigitte Loy-Hanke Pokal 
Bezirks-Endkampf am 24.05 bei der SSG Erlangen-Büchenbach 
 
Im Vergleich zum vergangenen Jahr hatten sich heuer mehr Luftgewehr- als Luftpistolen-
Schützinnen aus den Gauen für den Endkampf auf Bezirksebene in Büchenbach qualifiziert. 
Bezirksdamenleiter Harald Popp führte den Wettkampf alleine durch, da beide 
Stellvertreterinnen wegen Terminüberschneidungen passen mussten.  
 
Auch Bezirksehrenmitglied und früherer Bezirkssportleiter Rudolf Gebert schaute Harald 
Popp über die Schulter. Er ist immer auf dem Laufenden, wie könnte es auch anders sein.  

 
In zwei Qualifikationsdurch-
gängen und zwei Finalrunden 
wurden die Siegerinnen ermittelt. 
Auch in diesem Wettbewerb ist 
es so, dass alle Seniorinnen 
Klassen in einer offenen Klasse 
gewertet werden.  
Die Qualifikation und der 
Durchschnitt aus den 
Vorkämpfen auf Gauebene 
ergeben dann die Rangliste für 
die Finalteilnehmerinnen. 
Geschossen wurde ebenfalls 
das neue Finalschießen laut 
Sportordnung.  

 
 
 
Hier sehen wir die Luftpistolen Aufgelegt Schützinnen mit dem Bezirksdamenleiter Harald 
Popp. 
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Ein Blick in den Stand: 
 
 
Mit der Luftpistole 
Aufgelegt nahmen alle 6 
der 8 eingeladenen 
Schützinnen am Finale 
teil. Hier war aber der 
Sieg von Anfang an in 
den starken Händen von 
Renate Fischer, die für 
die ZSSV Edelweiß Roth 
aus dem Gau S-R-H 
antrat. Sie schloss die 
Qualifikation mit starken 
306,8 Ringen ab und ließ 
sich auch im Finale nicht 

die Butter vom Brot nehmen: sie siegte auf Rang 1 mit einem satten Vorsprung von 6,6 Ringen 
vor Renate Distler von der SG Kornburg aus demselben Gau, die ebenfalls ein sehr gutes 
Qualifikationsergebnis mit 301,1 Ringen vorweisen konnte und im Finale ebenfalls einen 
satten Abstand zur Schützin auf Rang 3 von 22,8 Ringen hatte. Rang 3 ging an Brigitte 
Dittmar, ebenfalls ZSSV Edelweiß Roth, aus dem Gau S-R-H. Sie war zwar in der Qualifikation 
Vierte mit 296,1 Ringen, konnte sich aber im Finale auf Rang 3 verbessern. Vierte wurde Elke 
Söllner vom SV Benzendorf aus dem Gau Pegnitzgrund, die in der Qualifikation mit einem 
Schnitt von 300,6 Ringen vor Brigitte Dittmar lag, im Finale aber leicht zurückfiel. Platz 5 ging 
an Uschi Hünert, SG Eltersdorf, aus dem Gau Erlangen und Rang 6 ging an Marion Hell, SV 
Kleinschwarzenlohe, Gau S-R-H.   
 
Die Siegerinnen mit der Luftpistole Aufgelegt: 

 
 
Bezirksdamenleiter Harald Popp, Renate Fischer (Rang 1), Renate Distler (Rang 2) und 
Brigitte Dittmar (Rang 3). 
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In der Luftgewehr Fraktion waren 14 von den 16 eingeladenen Schützinnen angetreten und 
rangen um einen Platz im Finale. Hier auch ein Blick in den Stand: 
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Hier alle Luftgewehr Schützinnen mit Bezirksdamenleiter Harald Popp und Ehefrau Birgitt, die 
ihn unterstützte. 
 

 
 
Erika Baerwald von der ZSSV Edelweiß Roth aus dem Gau S-R-H zeigte hier große 
Nervenstärke und konnte das Finale für sich entscheiden. In der Qualifikation lag sie mit einem 
Durchschnitt von 312,3 Ringen auf Rang 4, bewies aber im Finale die besten Nerven und 
schoss ein Finale von 254,3 Ringen. Somit winkte ihr Rang 1. Sie duellierte sich mit Gisela 
Fischer von der KPSG Rothenburg aus dem Gau Ansbach, die ein Qualifikationsergebnis von 
313,3 erreichte und ebenfalls ein sehr gutes Finale von 249,7 Ringen schoss. Dritte wurde 
Barbara Schygulla von der KPSG Neustadt aus dem Gau Neustadt/Aisch. Sie lag eigentlich 
mit ihren 314,6 Ringen nach der Qualifikationsrunde auf Rang 1, konnte sich aber im Finale 
noch Rang 3 sichern.  
 
Vierte wurde Gabriele Bruckner von der SSG Schönberg aus dem Gau Pegnitzgrund. Sie 
war nach der Qualifikationsrunde mit 313,7 Ringen zweite, musste ihre Führungsposition aber 
leider abgeben. Auf Rang 5 folgte Elfriede Eitel von der SG 1562 Spalt aus dem Gau S-R-H, 
sechste wurde Rosi Duy vom VfL Veitsbronn, Gau Fürth, Rang 7 ging an Sabine Rottmann, 
SG Frauenaurach, Gau Erlangen, und Gerda Voit von der ZSSG Katzwang aus dem Gau S-
R-H wurde 8.  
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Von links: Birgitt Popp, Harald Popp, Erika Baerwald (Rang 1), Gisela Fischer (Rang 2) und 
Barbara Schygulla, (Rang 3) 
 
In diesem Jahr winkten ebenfalls sehr ansprechende Pokale und eine Tafel Schokolade für 
jede Teilnehmerin.  
 
Außerdem herrschte gute Stimmung und reges Treiben im Stand zwischen den Durchgängen 
und auch im Schützenzimmer. 
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Einige Schützinnen aus der jüngeren Klasse, die sich neu zu uns gesellt hatten, hatten sich 
sehr sympathisch mit „hallo, wir sind der Nachwuchs“ vorgestellt. Eine sehr erfreuliche 
Entwicklung! 
 

 
 

 
 
Bericht: Sabine Rottmann, MSB Pressereferentin 
Fotos: Sabine und Eva Rottmann 


